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ANFRAGE 

der Abgeordnetcn Mag. Praxmarer 
~ ~ 

und Kollegcn 

an dcn Bundeskanzlcr *) 

betrcffcnd Artikcl 8 B-VG 

Gcmäl3 Artikel R B- VG ist dic dcutschc Sprachc, unbcschadct dcr dcn sprachlichcn 

Mindcrhciten bundcsgcsctzlich cingcräumtcn Rcchtc, dic Staatssprachc dcr Rcpublik. 

Gcmäl3 Artikel J H B-VG darf wcitcrs dic gcsamtc sta.Jtlichc Vcrwaltung nur auf Grund dcr 

Gesctzc ausgeübt wcrdcn. 

In bchördlichcn Schriftstückcn wird zunchmcnd cinc andcrc Sprachc verwcndet. Beispielhaft 

scicn in dicscm Zusammcnhang Bcgriffc wic "Botschaftcrlnncn, KandidatInncn, KollcgInnen" 

U .a. crwähnt. 

Es ist nicht fcststcllbar. um wclchc Sprachc cs sich dabci handclt. Mutmaßungen gchen in die 

Richtung von "linkisch" bis "kryptokommunistisch". 

In diescm Zusammcnhang richtcn dic untcrfcrtigtcn Abgcordnctcn an dcn Bundcskanzler 

.. f~I~cnde 

ANFRAGE: 

1) Wird in Ihrem Ressort diese seltsame Ausdrucksweise vcrwcndct? 

2) Wenn ja. auf welchcr \'crfassungsgcsctzlichcn ozw. cinfachgcsctzlichcn Grundl.1ge? 

3) WClln es kcinc \crfassungsgcsetzlichc bzw. cinfachgcsctzliche Grull(.Jlagc gibt, sind Sie 

bcrcit. cinc solchc Praxis sofort abzustcllcn? 

.+) Wclche Gründc stchcn gcgc!JcncnLdls cincr Schrcibwcisc. z.B. Botsclnfterinncn und 

Botschaftcr. Kandidatinncn und K~lndid~Hcn. bzw. Kollcginncn und K()llc~cn ctc. in Ihrcm 

Ressort cntgcgcn'? 

Wien, den 23. Juni 1995 

[pe I04\bvgdcU1S.I.\1 

*) erging auch an alle anderen Mi tgJieder der Bundesregierung 
Von der Vervielfäl tigung und Verteilung dieser - inhal tlich identischen - Anfragen wurde 
im Sinne des § 23 Abs. 2 GO-NR Abstand genommen. 
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